
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

24.11.2014 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

Amt: Amt für Interne 

Dienste 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

 

 

 

Ja 

 

Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 

Vorlage-Nr. 2014/0451 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 
Produkt-Nr.:       
Kostenstelle:       Investitionsnummer:       
Kostenträger:       Sachkonto:       
 

Betreff: Externe Stellenausschreibung der Stelle einer Diplom-Ingenieurin / eines Diplom-

Ingenieurs  - Fachrichtung Landschaftsarchitektur im Grünflächenamt zur Erstellung 

einer Machbarkeitsstudie für die Landesgartenschau im Jahr 2022 (EG 11 TVöD, vb, 

befristet) 

 

Vorlage vom: 19.11.2014 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Magistrat stimmt der alsbaldigen externen Stellenausschreibung mit anschließender befristeter 

Besetzung der im Betreff genannten Tätigkeit zu. 

 

 

Anlagen: Entwurf Stellenausschreibung Landesgartenschau 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom                      
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 19.11.2014 

 

Entsprechend der Mitteilung des Grünflächenamtes und des Dezernats III soll für die 
Landesgartenschau 2022 eine Machbarkeitsstudie entwickelt werden, nachdem der letzte 
Vorstoß im Jahr 2010 nicht erfolgreich war.  

Abweichend gegenüber dem Jahr 2010 soll für diese Tätigkeit eine in Vollzeit beschäftigte 
Person eingestellt werden. Die Studie soll bis ca. Ende Mai 2015 abgeschlossen sein, sodass 
im Einklang mit den haushaltsrechtlichen Bestimmungen eine befristete Besetzung nach           
§ 14 Abs. 1 Nr. 1 TzBfG für maximal 6 Monate in Frage kommt. Für diese Dauer ist die 
Einrichtung einer Planstelle nach der Kommentierung zur GemHVO entbehrlich. Die 
notwendigen Haushaltsmittel werden aus derzeit vakanten Stellen (u.a. krankheitsbedingte 
Ausfälle) gegenfinanziert. 

Das Profil der Stelle kann dem beigefügten Ausschreibungsentwurf entnommen werden. 

 

Stadtverwaltungsintern steht für die Wahrnehmung der befristeten Tätigkeit kein geeignetes 

Personal zur Verfügung. 

Die Veröffentlichung der Stelle soll zeitgleich intern und extern ausgeschrieben werden. Die 
Veröffentlichung ist im Darmstädter Echo und auf der Homepage der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt vorgesehen. Zeitgleich wird eine Übermittlung an die Bundesagentur für Arbeit 
erfolgen. Eine Veröffentlichung in geeigneten Fachzeitschriften ist vom Grünflächenamt zu 
finanzieren. 

Darmstadt, 19.11.2014 

I / 10.1.2 

 

 

Jochen Partsch 
Oberbürgermeister 

 

Anlage 


